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Zukunftsträchtig ...

Reparieren statt Wegwerfen
Vieles lässt sich noch reparieren - aber häufig ist es teurer als ein
neues Gerät zu kaufen. Und außerdem wer würde es denn
reparieren?
Aber wie wäre es, wenn ich es selber könnte? Oder jemanden
wüsste, der mir beim Reparieren helfen kann?
Dieses Angebot machen die Reparatur-Cafés. Hier treffen sich
Bastler und Bastlerinnen und helfen sich gegenseitig ihre Geräte zu
reparieren - und sie bieten ihre Hilfe auch denjenigen an, die keine
oder wenig Erfahrung im Reparieren haben. In der Regel ist dieses
Angebot kostenlos - es sei denn für die Reparatur werden Ersatzteile
benötigt. Repariert wird theoretisch alles, was sich transportieren
lässt: K leinmöbel ,  (E lekt ro- )Haushal tsgeräte, Fahr räder,
mechanisches Spielzeug ...
Auf diese Weise können Geräte länger genutzt und der Verbrauch
von immer knapper werdenden Ressourcen gesenkt werden. 
Eine Garantie, dass sie ein Gerät auch wirklich reparieren können,
können die Bastler und Bastlerinnen der Reparatur-Cafés natürlich
nicht übernehmen.

Im Rahmen der Umwelttage im Herbst möchten auch
wir ein solches Reparatur-Café anbieten. 

Haben Sie Erfahrung im Reparieren? 
Und Lust diese Erfahrungen mit anderen zu teilen? 

Dann melden Sie sich bitte bei uns!

Umweltbeirat Hardegsen, offizielles Agenda-21-Gremium der Stadt Hardegsen
c/o Ulrike Berghahn, info@umweltbeirat-hardegsen.de, Tel. 05505/2892

Brenntage

Die Brennverordnung des Landes
Niedersachsen läuft zum 31. März
aus.
Damit verfügt die Stadt
Hardegsen nicht mehr über die
Möglichkeit das Verbrennen von
Gartenabfällen und Grünschnitt zu
erlauben. 

Im April und den folgenden
Monaten  wird es 
keine Brenntage 

mehr geben.
Wer seinen Gartenabfall und
Grünschnitt nicht auf dem
eigenen Grundstück verwerten
kann (Kompostierung oder
Mulchen) kann diesen
kostenpflichtig auf der Deponie in
Blankenhagen dem Landkreis zur
Entsorgung übergeben oder der
Energieholz Hardegsen im
ehemaligen Zementwerk in
Lutterhausen.
Welche weiteren Entsorgung-
möglichkeiten in Zukunft
angeboten werden, steht zur Zeit
noch nicht fest.

In Kooperation mit dem 
Eichelberghof, Espol und der

Jugendpflege der Stadt Hardegsen

Kartoffeln pflanzen
9. Mai 2014, 15.00 - 17.00

für Kinder von 4 - 10 Jahren
Ort: Eichelberghof, Brinkstr. 10, Espol
Anmeldung: Tel. 05505/999742 
(Jugendpflege der Stadt Hardegsen)
Bitte etwas zu trinken, wetterfeste
Kleidung und Gummistiefel mitbringen.
Für ein Picknick ist gesorgt.
Wenn das Wetter oder der Boden zu
nass, sind muss der Termin noch einmal
verschoben werden.
Im Herbst wollen wir die Kartoffeln dann
ernten.
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